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Vorbereitungen



Mir war von Beginn des Studiums an klar, dass ich ein Auslandssemester 
antreten möchte, da ich sehr kulturbegeistert bin. Die Koordinatoren des 
Erasmus-Programms bereiten vor Antritt des Erasmus-Semesters mit 
Infoveranstaltungen vor. Bei Fragen und Unsicherheiten kann man Francesca 
eine Email schicken und die wird sofort beantwortet. Bevor ich geflogen bin, 
habe ich mich um eine Haftpflichtversicherung, eine Kreditkarte und eine 
Unterkunft gekümmert. Ich habe mich außerdem in einige Facebook 
Gruppen angemeldet, um andere Studenten aus der Universität in Athen 
kennengelernt, was aber jedoch nicht wirklich hilfreich war. Die 
Vorbereitungswoche in Athen reicht vollkommen aus und die ESN- Buddies 
geben sich viel Mühe.



Unterkunft



Die Unterkunft habe ich zufällig auf einer Seite auf Facebook gefunden. Die 
Miete lag bei ca. 300 Euro warm. Ich habe mir mit einer Spanierin und einer 
Deutschen eine Wohnung geteilt. Ich würde es jedem empfehlen in einer WG 
zu wohnen, da es immer Hausparties gibt und man dadurch viele Studenten 
aus ganz Europa kennenlernt.



Studium



Meine Kurse waren recht einfach und teilweise auch interessant. Der Kurs 
Innovation bestand nur aus Hausarbeiten und einer Präsentation. Den Kurs 
würde ich empfehlen, wenn man lange Texte zusammenfassen kann. Global 
Marketing war 40 Prozent Präsentation und die Klausur war eigentlich nur 
auswendig lernen. Advertising und Communication war recht einfach und 
vorher hat man mögliche Klausurfragen bekommen. Information Resource 
Management ist sehr empfehlenswert. Ich habe viel gelernt und die Dozentin 
war sehr bemüht uns mit Rollenspielen die Themen nah zu bringen. The 
Changing Monetary Union war recht schwierig, aber auch machbar. Der 
Dozent war sehr motiviert und die Teilnahme am Kurs war interessant.





Ankunft



Zunächst gibt es die Vorbereitungswoche, wo viele Ausflüge angeboten 
werden. Ich persönlich habe versucht jeden Ausflug mitzunehmen und 
würde es auch jedem empfehlen, da man dann viele Studenten kennenlernt. 
Bevor die Kurse losgehen, sollte man sich bei Vassiliki melden. Vorteilhaft 
ist, dass man die Kurse besuchen kann und dann entscheiden kann, ob 
man sie behält. Ansonsten kann man sie im LA ändern.



Freizeit



In meiner Freizeit bin ich viel gereist, ob durch Griechenland oder durch 
Europa. Auch unter der Woche werden durch ESN Veranstaltungen 
organisiert, die nicht immer super organisiert waren, aber wo alle Erasmus 
Studenten zusammen gekommen sind. Ansonsten bin ich an den Strand 
oder durch die Stadt gebummelt. 



Fazit 



Athen ist eine wunderschöne Stadt und hat vieles anzubieten. Ich würde 
jedem empfehlen ein Auslandssemester zu machen, da man viele 
Freundschaften schließt und andere Kulturen kennenlernen.  
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